
„Sehr	geehrte	SPD	Michelstadt,	

offenbar	liegen	der	SPD	Michelstadt	sehr	veraltete	und	falsche	Informa<onen	bezüglich	meiner	
Person	vor.	Ich	bin	aus	der	AfD	nicht	nur	längst	ausgetreten,	sondern	ich	vertrete	ganz	gewiss	nicht	
ihre	Posi<onen.	Erst	recht	nicht	ak<v.	Es	gibt	keine	poli<schen	Meinungsaussagen	oder	poli<schen	
Videos	nach	meinem	AfD-AustriH	vor	1,5	Jahren.	Wie	Sie	darauf	kommen,	ist	mir	ein	Rätsel.	
Diese	Partei	AfD	ist	für	mich	persönlich	nur	noch	eine	MarioneHe	mit	zweifelhaOem	poli<schen	
DestabilisierungsauOrag,	dessen	Deckungsgleichheit	mit	einem	gewissen	Regime	im	östlichen	
Ausland	nicht	zu	übersehen	ist.	Ansonsten	bin	ich	poli<sch	überhaupt	nicht	ak<v.	Mit	ihrem	völlig	
unbegründeten	Schnellschluss	hat	die	SPD	Michelstadt	gewiß	das	Gegenteil	erreicht,	von	dem	was	
sie	wollte:	

Jetzt	werden	viele	Landsleute	aufgrund	dieser	ungerechter	Behandlung	meiner	Person	mich	in	
Schutz	nehmen	wollen.	Und	weil	die	SPD	mich	(fälschlicherweise)	medienwirksam	dabei	´ak<v´	mit	
der	AfD	in	Verbindung	bringt,	spielt	das	kurioserweise	gerade	der	AfD	in	die	Hände.		
Ich	zeigte	doch	mit	meinem	AustriH	damals	symbolisch	-	die	AfD	ist	nicht	das	rich<ge	für	meine	
Landsleute.	Das	tat	ich	damals,	gerade	auch	weil	es	der	AfD	damals	gelang,	durch	einige	in	der	
Partei	ak<ve	Landsleute	gezielte	Werbung	sowie	Desinforma<onen	große	Akzeptanz	bei	vielen	
meiner	Landsleute	zu	finden...		
	-	Und	jetzt	helfen	Sie	selbst	dieser	Partei,	wieder	meinen	guten	Namen	einzuverleiben!	
Sie	selbst	bringen	mich	da	wieder	zurück,	und	zeigen	meinen	Landsleuten,	dass	ein	bekannter	
Mensch	wie	ich,	angeblich	immer	noch	zu	dieser	Partei	steht,	-	was	nicht	der	Fall	ist.	
Jetzt	werden	viele	meiner	Landsleute,	die	meine	Persönlichkeit	respek<eren,	denken,	dass	ich	
immer	noch	zur	AfD	stehe,	(was	nicht	s<mmt).	
Jetzt	raten	Sie	mal,	wer	davon	profi<eren	wird?!	
Dümmer	konnte	Ihrerseits	das	ganze	nicht	gelaufen	sein.	
Wenn	Sie	Ihren	FauxPas	noch	korrigieren	wollen,	gehen	Sie	auf	mich	zu	und	sprechen	Sie,	staH	sich	
in	Gedanken	etwas	zu	kreiieren,	was	mit	Wirklichkeit	nichts	zu	tun	hat.			
Bringen	Sie	am	besten	jemand	von	Ihrer	Kreisebene	mit,	denn	Ihre	Kreisebene	verfügt	nach	meinen	
Erfahrungen	über	Weitsicht.“	
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